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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Illschwang : FC Freihung 
Dienstag, 24.10.2023, 19:30 Uhr

SV Illschwang und FC Freihung teilen sich die Punkte

Nach ca. 150 Minuten Spielzeit nahm der FC Freihung beim 5:5 gegen den SV Illschwang in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) einen Zähler mit.
Besonders Walter Apfelbacher behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte
all seine Spiele für den FC Freihung gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung
mit einem Satzverhältnis von 21:18.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Koller / Marx, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Köhler / Apfelbacher, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Einen Zähler für die Gäste mussten Pesold / Meyer bei der 1:3-Niederlage gegen Weeber /
Apfelbacher hinnehmen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Manuel Koller zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Die richtige Herangehensweise hatte Julian Marx beim folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Martin Weeber ab dem ersten Ballwechsel. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Walter
Apfelbacher war für Stefan Pesold am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Ausreichend spielerische Mittel hatte Daniel Meyer
indes letztlich an der Hand, um Werner Apfelbacher zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Illschwang und des FC Freihung in die Box.
Beim anschließenden 11:7, 11:9, 11:5 gegen Martin Weeber fand Manuel Koller von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 5:3 für Koller und 2:4 für Weeber seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Einzel
zwischen Julian Marx und Thomas Köhler, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:5 für Marx und 4:2 für
Köhler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Stefan Pesold gegen Werner Apfelbacher zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Mit diesem Sieg verbesserte Pesold seine Bilanz auf 8:2 in dieser Saison. Zu
guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Lange umkämpft war anschließend das
Match zwischen Daniel Meyer und Walter Apfelbacher, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Illschwang tritt dabei geben den TuS Schnaittenbach IV an,
während es der FC Freihung mit dem TTC Kolping Hirschau III zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Illschwang

Doppel: Koller / Marx 0:1, Pesold / Meyer 0:1 
Einzel: M. Koller 2:0, J. Marx 1:1, S. Pesold 1:1, D. Meyer 1:1 
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 FC Freihung
Doppel: Köhler / Apfelbacher 1:0, Weeber / Apfelbacher 1:0 
Einzel: M. Weeber 0:2, T. Köhler 1:1, W. Apfelbacher 0:2, W. Apfelbacher 2:0


